Ostern 2026 – 5. April 2026
Mitten in der Wirklichkeit dieser Welt feiern wir Ostern, 
das Fest des Lebens. 
So beten wir zu Gott, der Jesus, seinen Sohn, 
   von den Toten auferweckt hat, 
in den Anliegen dieser Tage:
„Fürchtet euch nicht! Ihr sucht Jesus, den Gekreuzigten. Er ist auferstanden“, 
ist die Botschaft der Osternacht.
Wir beten für die Christinnen und Christen auf der Erde, die Ostern feiern
   und die eigene Auferstehung erhoffen; 
für alle, die in der Kirche Verantwortung tragen; 
für alle, die die Frohe Botschaft des Glaubens zu den Menschen tragen.
Wir beten heute auch für unsere jüdischen Geschwister im Glauben, die gerade Pessach feiern.
V: Lebendiger Gott, der Leben schafft: A: Wir bitten dich, erhöre uns.
oder GL 644.3 „Auferstanden ist der Herr. Halleluja. Halleluja. Halleluja“)
Maria von Magdala stand vor dem Grab Jesu und weinte. 
Für die Toten und Verletzten bei den Kriegen im Nahen und Mittleren Osten 
und für alle Menschen dort, die in Kriegsangst leben; 
für die Menschen in der Ukraine, die seit über vier Jahren Tod, 
   Zerstörung und anderes Leid ertragen müssen; 
für die Opfer der Kriege und Bürgerkriege weltweit, 
   die nicht im Fokus der Medien sind; 
für alle, die sich um gerechten Frieden bemühen 
   und sich für ein Schweigen der Waffen einsetzen.
V: Lebendiger Gott, der Leben schafft: A: Wir bitten dich, erhöre uns.
Durch seine  Auferstehung zerbricht Christus die Ketten des Todes..
Wir beten für alle, die um einen geliebten Menschen trauern; 
für die Beschäftigten bei Bestattungsinstituten 
   und für alle, die Beerdigungen und Trauerfeiern gestalten; 
für alle, die für trauernde Menschen da sind 
   in Trauercafés und ähnlichen Einrichtungen.
V: Lebendiger Gott, der Leben schafft: A: Wir bitten dich, erhöre uns.
Der Glanz der Osternacht vertreibt den Hass und einigt die Herzen.
Für die politisch Verantwortlichen in unserem Land, 
   die vor großen Herausforderungen stehen; 
für alle, die die Zukunft unseres Landes mitgestalten – 
bei Arbeitgebern und Gewerkschaften, bei den Sozial- und Berufsverbänden.
V: Lebendiger Gott, der Leben schafft: A: Wir bitten dich, erhöre uns.
Viele hielten die Osterbotschaft schon immer für Geschwätz und glauben nicht.
Wir beten für alle, die nicht an ein Neues Leben glauben – stärker als der Tod; 
für alle, die sich jetzt einfach über freie Tage und Ferien freuen; 
(für die Kinder und alle, die Spaß und Freude haben beim Ostereier-Suchen ); 
für alle, die über die Feiertage arbeiten müssen.
V: Lebendiger Gott, der Leben schafft: A: Wir bitten dich, erhöre uns.
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Für die Menschen in Griechenland und im östlichen Mittelmeer, 
   die von schweren Unwettern betroffen sind; 
für die Menschen in den Dürregebieten der Erde, 
   denen es an Wasser fehlt; 
für alle, die zur Bewahrung der Schöpfung aufrufen und daran mitarbeiten.
V: Lebendiger Gott, der Leben schafft: A: Wir bitten dich, erhöre uns.
Gott des Lebens, 
du erleuchtest die Welt und unser Leben 
   mit dem Licht von Ostern. 
Für diese Hoffnung auf Neues Leben danken wir dir durch Jesus Christus, 
   deinen auferstandenen Sohn, 
und wir loben dich im Heiligen Geist, 
   der lebendig macht in dieser Zeit und in Ewigkeit. Amen.
